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VORWORT

Die Region Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland mit ihren 25 Gemeinden 
beschreibt mit der neuen Regionalen Entwicklungsstrategie (RES) einen 
verbindlichen Handlungsrahmen für ihre erfolgreiche zukünftige Weiterent-
wicklung. 

Die Region ist mit BürgerInnen und den Gemeinden dabei Handlungsraum, 
der entlang von spezi� schen Stärkefeldern Projekte und Initiativen umsetzt, 
um damit  Herausforderungen gemeinsam erfolgreich zu begegnen. Regional-
entwicklung hat viele Facetten. Umso wichtiger ist eine gemeinsame strate-
gische Ausrichtung, um die Weichen für die Entwicklung der Region richtig 
stellen zu können.

Die Regionale Entwicklungsstratgie als verbindliches und handlungsleitendes 
Instrument bildet eine Richtschnur für ziel- und zukunftsorientierte Ent-
scheidungen. Geplante Projekte können so besser aufeinander abgestimmte 
werden. Diese strategische Ausrichtung leistet damit einen wichtigen Beitrag 
zu einer nachhaltigen und kohärenten Raumentwicklung. Mit dem Inkraft-
treten des Regionalentwicklungsgesetztes sind die strukturellen Rahmen-
bedingungen für die Umsetzung jährlicher Arbeitsprogramme gegeben. 
Die Instrumente und Anreize des Bundes und der EU stärken zusätzlich die 
AkteurInnen in den Regionen.

Die Regionale Entwicklungsstrategie verfolgt einen ef� zienten Einsatz um 
wirtschaftliche, soziale und natürliche Ressourcen zu sichern. Ziel ist es, 
die regionale Wertschöpfung und Lebensqualität der BürgerInnen, unter Be-
rücksichtigung der Prinzipien für eine nachhaltige Entwicklung, zu erhöhen.

Ihr,

LAbg. Vizebgm. ÖkR Franz Fartek
Vorsitzender der Region Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland














